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Der Sprinter Ocar Pistorius (oben), dem im Alter von 11 Mo-
naten beide Unterbeine amputiert wurden, nahm als ers-
ter Sportler mit Handycap an einer Leichtathletik-WM teil.
Sein Ziel, in Seoul neben nicht behinderten Athleten bei
internationalen Wettkämpfen anzutreten, zeugt von seiner
unglaublichen Willenskraft und Stärke. Thierry Mugler (links
oben)überzeugte das, Pistorius zum Gesicht für seinen Duft
„A*Men“ auszuwählen. „Er lebt seinen Traum, überschreitet
unüberwindbar scheinende Grenzen und erreicht unglaub-
liche Ziele.“ Das überzeugte uns, Mugler auszuwählen ...

DAS GESICHT VON A*MEN

Die beiden Häuser von Seipp Wohnen in Waldshut-Tiengen
gehören zu den Top-Five unter deutschen Einrichtungsad-
ressen. Das ist selbst in Zürich und Stuttgart bekannt und
resultiert nur zu einem Teil aus dem Angebot an Marken-
firmen, dessen Liste sich wie das Who’s’who der Branche
liest. Zum anderen werden Service und Kundennähe groß
geschrieben wie das Bett „Modena“ zeigt. Entworfen hat
es Claus Seipp aus der Geschäftsleitung. „Bei Projekten ha-
ben wir mehrmals festgestellt, dass ein schlichtes weißes
Bett fehlt.“ Ab sofort nicht mehr. Nur über Seipp Wohnen.
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